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einer positiven öffentlichen Wahrnehmung der Werte des Sportes 
bei.   
 
Durch die zahlreichen Skandale im Sport sahen sich die Sportver-
bände, auch nach Aufruf des  Internationalen Olympischen Komitees 
(IOC), dazu veranlasst, unverzüglich zu handeln. Der Präsident des 
IOC hat dazu kurz vor Weihnachten eine „Erklärung zu guter Ge-
schäftsführung im Sport und zum Schutz sauberer Sportler“ veröf-
fentlicht und damit die Richtung eindeutig vorgegeben. Wichtige Ori-
entierungspunkte für die weitere Arbeit des LandesSportBundes ha-
ben die Delegierten des letzten Landessporttages Ende des Jahres 
2015 gesetzt und dabei bereits Leitlinien der Verbandsarbeit verab-
schiedet, die dazu führen sollen, dass Grundprinzipien guter Ge-
schäftsführung eingehalten werden, die auch deren Satzung ergän-
zen. 
 
Die Glaubwürdigkeit und Integrität des gesamten Sportes steht auf 
dem Spiel und hängt entscheidend davon ab, dass Gesetze und Re-
geln des Sports eingehalten werden, und daher gehören Transpa-
renz, Regeltreue, Fair-Play, Integrität und Nachhaltigkeit zu den Prin-
zipien, die für den gesamten Sport gelten sollen.  
 
Zum Glück sahen wir uns im MTV Himbergen nicht unmittelbar mit 
diesen Problemen und dem damit insgesamt schwierigen Sportjahr 
2015 konfrontiert und müssen uns nicht wie in höheren Verbänden 
„auf unsere Werte besinnen“, sondern können, wie eingangs bereits 
erwähnt, auf ein ruhiges und eher harmonisches Jahr zurückblicken 
und unsere bisherige Arbeit zum Wohle der Bevölkerung in Himber-
gen und Umgebung m.E. unverändert fortsetzen.  
 
Zwar haben wir nach wie vor einen weiteren Rückgang unserer Mit-
gliederzahlen zu verzeichnen und sind von 506 Mitgliedern zum Ende 
des letzten Jahres bei immerhin 30 Eintritten gegenüber leider 45 
Austritten  auf nunmehr 491 Mitglieder zum Ende des Jahres 2015 
geschrumpft, konnten aber den deutlich negativen Trend der letzten 
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Jahre ein wenig abmildern. 388 dieser Mitglieder sind Erwachsene, 
103 davon Jugendliche unter 18 Jahren. 
 
Positiv dagegen ist eindeutig unsere Kassenlage, obwohl natürlich 
die entgangenen Beitragseinnahmen in der Kasse fehlen. 
 
Trotz hoher Ausgaben im Jahre 2015 u.a. für die Anschaffung einer 
dringend notwendigen neuen Beregnungsanlage für die Bewässe-
rung unseres Sportplatzes in Höhe von „einiges“ über 3.000 EUR, 
die Tennisplatzaufbereitung sowie Anschaffung zweier neuer Tisch-
tennis-Tische und weiterer „ungewöhnlicher“ hoher Ausgabenposten 
wie Sozialversicherungs-Nachzahlung und Restzahlung an die Brau-
erei zur Ablösung der Vereinsheim-Einrichtung konnten wir das Jahr 
2015 mit einem positiven Kassenstand von 11.748 EUR und somit 
einem sehr zufriedenstellenden Ergebnis abschließen.    
     
Zu unserem nunmehr bereits 2 Jahre zurückliegendem 100-jährigen 
Jubiläum unseres „MTV Himbergen von 1913 e.V.“ haben wir durch 
den besonderen Einsatz unseres Ehrenpräsidenten  Bruno Große 
zusammen mit Steffen Persiel eine Jubiläumschronik „100 Jahre 
MTV Himbergen“ herausbringen können, die wir für einen Wettbe-
werb „Beste Jubiläums-Chronik“ beim Niedersächsischen Institut für 
Sportgeschichte e.V. eingereicht haben. Aus insgesamt 86 einge-
reichten Chroniken wurden bei einer Festveranstaltung am 
30.05.2015 in Hildesheim 18 Chroniken ausgezeichnet, u.a. unsere, 
die mit einer „lobenden Anerkennung“ bedacht wurde. 
 
Grundlage für diese Jubiläumschronik waren sicher neben diversen 
anderen Quellen als wichtiger Bestandteil unsere Vereinsnachrichten, 
die seit vielen Jahren durch unseren Ehrenpräsidenten Bruno Große 
gemeinsam mit Steffen Persiel erstellt und herausgegeben wurden!  
Ich freue mich sehr, dass diese beiden auch für das abgelaufene 
Jahr diese Vereinsnachrichten zusammengestellt haben, so dass wir 
auch in diesem Jahr über das Vereinsgeschehen und die sportlichen 
Höhepunkte des abgelaufenen Sportjahres auf den folgenden Seiten 
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informiert werden. Damit verfügen wir weiterhin über eine Jahrelange 
lückenlose Dokumentation unserer Vereinsgeschichte. Ein ganz gro-
ßes „Dankeschön“ diesen Beiden dafür!  
  
Sportlich blicken wir auf ein zumindest zum Teil erfolgreiches Jahr 
zurück. Im Herrenfußball konnte sich unsere 1. Mannschaft durch 
eine gute Rückrunde zum Ende der Spielserie auf dem 10. Tabellen-
platz behaupten und dank der hervorragenden Arbeit unseres Trai-
ners Norbert Wasmund an Stabilität gewinnen sowie ihre Spielweise 
verbessern. Das bestätigt sich durch den aktuellen 7. Tabellenplatz 
nach der Hinserie und gibt Anlass zur Hoffnung auf eine weitere 
Steigerung ihrer Leistung. 
 
Vielen Dank an unseren engagierten und unermüdlichen Fußballob-
mann Dieter Lodahl sowie an unseren Trainer Norbert Wasmund, 
seinen Co-Trainer Felix Quittenbaum sowie Betreuer Dirk Fenske. 
 
Auch die Altliga kann bei starker Konkurrenz mit ihrem 5. Tabellen-
platz nach der Saison 2014/15 zufrieden sein und zeichnet sich dazu 
durch sehr gute Kameradschaft aus. Verantwortlich dafür sicher in 
erster Linie ist Dirk Lamprecht, dem wir für sein Engagement danken, 
aber auch vielen anderen, u.a. dem langjährigen Kassenwart Volker 
Harms und dem neuen Holger Hennig. 
 
Sehr froh sind wir, dass es auch im Jugendfußball weitergeht und 
weitergehen muss, um ein Weiterbestehen der Mannschaften sicher-
zustellen. Im Verbund der JSG Röbbelbach mit den Vereinen MTV 
Römstedt, TSV Gr. Hesebeck/ Röbbel, SC Weste, Union Bevensen, 
TSV Gr. Thondorf und MTV Himbergen konnten von der U8 bis U16 
insgesamt 10 Mannschaften für den gemeinsamen Spielbetrieb ge-
meldet werden, ergänzt durch zwei U7-Mannschaften ohne Beteili-
gung von Bevensen. 
 
Einen „kleinen“ sportlichen Rückschlag musste die TT- Abteilung mit 
dem Abstieg ihrer 1. Herrenmannschaft aus der Landesliga hinneh-



 6

men, tritt aber nunmehr in der Bezirksoberliga und damit immer noch 
sehr hochklassig in der 9. Klasse von unten an gerechnet an.  
 
Auch alle weiteren Mannschaften sind „gut dabei“; lediglich im 
Nachwuchsbereich hoffen wir auf eine Belebung der aktiven Spiele-
rinnen und Spieler. 
 
Aber nicht nur Fußball und Tischtennis wird im MTV Himbergen ge-
spielt, sondern darüber hinaus ein großes Sportangebot unterbreitet. 

In unserer sehr aktiven Leichtathletikabteilung wird hervorra-
gende Arbeit geleistet und guter Zusammenhalt gelebt. Mit der 
Durchführung eines der sportlichen Höhepunkte des MTV, dem 30. 
und damit Jubiläums-Göhrdelauf, hat diese Sparte mit Unterstützung 
einer großen Helferschar diese Veranstaltung reibungslos bewältigt 
und damit den MTV nach außen sehr gut dargestellt.   
 
Insgesamt haben die Leichtathleten an 28 Sportveranstaltungen teil-
genommen. Triathlet Johannes Roth war bei 7 Triathlonwettkämpfen 
dabei und hat im Jahr 2015 insgesamt 404 Wettkampfkilometer zu-
rückgelegt. Ausnahmeläufer Sven Schenk gewann den 3-Länder-
Cup und lief dafür 20 Kilometer in Celle, 30 km in Schwerin und zum 
Abschluss einen Marathon beim Harzgebirgslauf in Wernigerode, bei 
dem er bei einem der schwierigsten Ausdauerläufe über 1.000 Hö-
henmeter bewältigen musste. 
 
Wir sind froh, daneben nahezu alle Sportangebote weiter aufrecht-
erhalten zu können, wie Radwandern mit vielen Engagierten, haupt-
sächlich wohl als „Ober-Organisator“ mit Günter Zaske, Senioren- 
Gymnastik und Faustball mit Uwe Quast, Eltern-Kind-Turnen mit 
Heike Meyer-Rißmann und Sandra Brinkmann, Kinder-Leichtathletik 
sowie Sportabzeichen- Abnahme mit Anna Mehrens, und die Lollip-
ops sowie den Frauensport „Body-Fit“ mit Rosi Wolf. Leider fällt Rosi 
für wohl fast das ganze Jahr 2016 als Übungsleiterin für die Lollipops 
aus gesundheitlichen Gründen aus, und wir sind sehr  froh, dass sich 
aus der Abteilung Ingrid Badzies bereit erklärt hat, diese Gruppe zu 
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übernehmen. Ingrid, vielen Dank dafür und viel Spaß dabei! Und un-
sere Wünsche auf baldige und völlige Genesung an Rosi! 
 
Außerdem bietet unser Verein unter Leitung von Ursel Große die 
Möglichkeit an, auf zwei Plätzen Tennis zu spielen. Seit circa. Mitte 
des letzten Jahres verzichten wir für die Tennismitgliedschaft auf die 
Erhebung des doppelten Vereinsbeitrages, so dass quasi jedes Ver-
einsmitglied kostenlos auch Tennis spielen kann. 
 
Neu seit letztem Jahr bieten wir unter der Leitung von Mike Eckhoff 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit, Handball zu spielen. Da-
neben leitet Mike auch noch die Gruppe „Sport-Spiel-Spaß“. 
 
Mit den nachfolgenden Berichten aus unseren Abteilungen wird den 
Lesern ein ausführlicher sportlicher Rückblick in das Geschehen des 
vergangenen Sportjahres vermittelt, mit denen sie sich auch gleich-
zeitig einen Überblick über das vielfältige Angebot unseres Sportver-
eines verschaffen können. 
 
Bedanken will ich mich an dieser Stelle in erster Linie bei meinen 
beiden Stellvertreterinnen Jutta Kaßmann und Ursel Große sowie bei 
allen weiteren Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern, Trainern, 
Übungsleitern und Betreuern für ihren ständigen Einsatz, aber auch 
bei allen Vereinsmitgliedern für ihre Treue zu unserem Verein.  
  
Zu guter Letzt danke ich der Gemeinde und Samtgemeinde, den 
Fachverbänden sowie allen Werbeträgern, Sponsoren und Förderern 
unseres Vereines für Ihre Unterstützung und die gute Zusammenar-
beit. Ein besonderer Dank der Gemeinde und Samtgemeinde auch 
noch für die erfolgte Sanierung der Umkleiden und Duschen. 
 
Dem Verein und uns allen wünsche ich ein gutes, glückliches, ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2016. 

Norbert SelentNorbert SelentNorbert SelentNorbert Selent    
1. Vorsitzender 


